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Maritha Dittmer erhält Sächsischen Verdienstorden 
 

Große Ehre für Maritha Dittmer: Der langjährigen Geschäftsführerin der KBE Kommunale  

Beteiligungsgesellschaft mbH an der envia wird der Sächsische Verdienstorden verliehen.  

Die Auszeichnung erfolgt am 7. Juni 2022 im Rahmen eines Festaktes im Residenzschloss  

Dresden durch den sächsischen Ministerpräsidenten Michael Kretschmer.  

 

Beim Sächsischen Verdienstorden handelt es sich um die höchste staatliche Auszeichnung  

des Freistaates Sachsen. Das Bundesland ehrt auf diese Weise in- und ausländische  

Persönlichkeiten, die sich im politischen, wirtschaftlichen, kulturellen oder sozialen Bereich  

zum Wohle Sachsens und der hier lebenden Menschen besonders verdient gemacht haben. 

 

Die am 13. April 1956 in Donaueschingen in Baden-Württemberg geborene Maritha Dittmer 

hat ihr gesamtes Berufsleben in den Dienst der Städte und Gemeinden gestellt. Die gelernte  

Diplom-Finanzwirtin und Diplom-Verwaltungsfachwirtin lebt seit der Deutschen Einheit  

in Dresden. Sie trat im Jahr 1991 als Beigeordnete in den Sächsischen Städte- und  

Gemeindetag ein und war hier seit 1993 als Geschäftsführerin bis zu ihrem Ausscheiden  

im Jahr 2000 maßgeblich am Aufbau der kommunalen Selbstverwaltung im Freistaat beteiligt. 

Dabei kam ihr ihr vorheriges Wirken in leitenden Funktionen der Kommunalverwaltung zugute.  

 

1995 trat Maritha Dittmer als Geschäftsführerin der KBE Kommunale  

Beteiligungsgesellschaft mbH an der envia in die Energiewirtschaft des Freistaates ein.  

Hier wirkte sie als Verhandlungsführerin der kommunalen Anteilseigner federführend  

an der Entstehung der envia Mitteldeutsche Energie AG (enviaM) mit, die im Jahr 2002  

gegründet wurde. Das Unternehmen ist seitdem der führende regionale Energiedienstleister  

in Ostdeutschland.  

 

Bei enviaM fand Maritha Dittmer fortan eine neue berufliche Heimat. Sie blieb dem  

Unternehmen bis zu ihrem Eintritt in den Ruhestand im Jahr 2021 treu. Für mehr als ein  

Vierteljahrhundert war die 66-jährige das Gesicht und die Stimme der Kommunen im  

Versorgungsgebiet von enviaM. Sie sorgte für eine konsequente Ausrichtung des  

Energiedienstleisters an den Bedürfnissen der Städte und Gemeinden, die als Anteilseigner,  

Konzessionsgeber und Kunden eine Schlüsselrolle für das Unternehmen spielen.  
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Alle grundlegenden Entscheidungen von enviaM zur Weiterentwicklung der regionalen und  

kommunalen Energieversorgung prägen ihre Handschrift.  

 

Bei ihrem Denken und Handeln für die Kommunen ging es Maritha Dittmer dabei stets darum, 

nicht nur das wirtschaftliche, sondern auch das soziale Engagement von enviaM vor Ort  

voranzutreiben. Auf ihre Anregung wurde die Sponsoringfibel des Energiedienstleisters  

ins Leben gerufen. Unter dem Leitgedanken Jugend – Bildung – Zukunft fördert das  

Unternehmen lokale Vereine und Initiativen für Kinder und Jugendliche und leistet so  

einen wichtigen Beitrag zur Nachwuchsförderung in den Städten und Gemeinden.  

Auch bei vielen anderen ähnlich ausgerichteten Projekten gab sie entscheidende Impulse.  

Ein Beispiel ist der Nachwuchswettbewerb enviaM – Musik aus Kommunen,  

der in Zusammenarbeit mit Musikschulen durchgeführt wird. Hier präsentieren sich  

musikalische Talente in Konzerten der breiten Öffentlichkeit.         

 

Auch privat ist Maritha Dittmer sozial aktiv. Vor allem der Verein „arche noVa - Initiative  

für Menschen in Not“ liegt ihr sehr am Herzen. Seit vielen Jahren wirkt sie hier daran mit,  

weltweit Menschen in Krisenregionen zu unterstützen. Schwerpunkt ist die Versorgung  

mit sauberem Trinkwasser.  

  

„Maritha Dittmer hat klug und beherzt den Aufbau einer starken kommunalen Selbstverwaltung 

in Sachsen vorangetrieben. Sie wirkte als kompetente Mittlerin zwischen Kommunen, Wirtschaft 

und Landespolitik und half in den 1990er Jahren dabei, eine neue demokratische Kultur  

zu ermöglichen. Zudem hat sie sich in besonderer Weise für eine zeitgemäße kommunale  

Daseinsvorsorge im Bereich der Energieversorgung eingesetzt. Mit ihrem Wirken hat sich  

Maritha Dittmer hervorragende Verdienste um den Freistaat Sachsen erworben. Herzlichen 

Glückwunsch!“, so Michael Kretschmer.  

 

Auch bei enviaM löst die Verleihung des Sächsischen Verdienstordens an Maritha Dittmer große 

Freude aus. „Wir gratulieren Maritha Dittmer herzlich zur Auszeichnung. Sie war jahrzehntelang 

das kommunale Aushängeschild der enviaM-Gruppe und hat die Partnerschaft unseres  

Unternehmens mit den Städten und Gemeinden wie keine andere Person positiv geprägt  

und intensiv gepflegt“, betont der enviaM-Vorstandsvorsitzende Dr. Stephan Lowis.   

„Ihr unermüdlicher Einsatz innerhalb und außerhalb unseres Hauses zum Wohl der Kommunen 

hat Maritha Dittmer auf Kommunal- und Landesebene sehr viel Anerkennung und Sympathien 

eingebracht. Dies gilt umso mehr, da sie bei ihrem Engagement für die Städte und Gemeinden 
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neben wirtschaftlichen stets auch auf soziale Aspekte Wert legte. Dass sie all dies als  

alleinerziehende Mutter mit zwei Kindern bewerkstelligt hat, verdient unsere  

besondere Hochachtung.“  
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 www.xing.com/companies/enviam-gruppe 

 

 

Hintergrund 
 

Die enviaM-Gruppe ist der führende regionale Energiedienstleister in Ostdeutschland. Der Unternehmensverbund 

versorgt mehr als 1,3 Millionen Kunden mit Strom, Gas, Wärme und Energie-Dienstleistungen. Zur Unternehmens-

gruppe mit rund 3.400 Beschäftigten gehören die envia Mitteldeutsche Energie AG (enviaM), Chemnitz, sowie  

weitere Gesellschaften, an denen enviaM mehrheitlich beteiligt ist. Gemeinsam entwickeln sie das Internet der 

Energie in Ostdeutschland. Anteilseigner der enviaM sind mehrheitlich die E.ON SE sowie rund 650 ostdeutsche 

Kommunen. Die Anteilseigner sind sowohl unmittelbar als auch mittelbar über Beteiligungsgesellschaften an enviaM 

beteiligt.  
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